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dass - im GegensatzzuWahlgrabstätten - bei Reihengrabstät-
ten generell keine- Verlängerung des Nutzungsrechts möglich
ist; Reihengräber können n-ur dänn in Wahlgräber umgeüan-
delt werden, wenn dies künftigen Friedhofs-*und Grabfäldpla-
nungen nicht entgegen steht! :

Die bis z;:m 29. Februar 2012 nicht entfernten Grabzeichen,
EinQgsglg:q_usw. werden auf Kosten der Angehörigen durch
die STADT KARLSRUH|, Ortsverwaltung Neurdut, abge-
räumt und fallen entschädigungslos in die Verfügungsgewält
der Friedhofsverwaltu ng.

Iür weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Zimmer-Nr. 18
Telefon-Nr.: 7805-142
Telefax-Nr.r Z80i-is0
E-Mail: peter.groebel@neureut.karlsruhe.de

Naturschutzzentrum Karlsruhe-Rappenwört,
Hermann-Schneider-Allee 47, 76LSi Karlsruhe,

Thg der offenen Tür
Mit einem bunten Programm für Jung und Alt
Termin: Sonntag, den 25. September 201 1

Zeitz 11.00 - 17.00 Uhr
Or* Naturschutzzentrum Karlsruhe-Rappenwört, Hermann-
Schneider-Allee 47, 76189 Karlsruhe, Nähe Rheinstrandbad;
Zu erreichen mit der Straßenbahnlinie 6 - Endhaltestelle Rap-
penwört
Das Naturschutzzentrum bietet von 11.00 - L7.00 Uhr einentrTag des_ besolderen Programmes" mit vielen Aktionen für
lqle und Att. _Um 11.00 ühr wird die Veranstaltung mit der
Führung:"Die Wildgehege Rappenwört -Das Reh ist"nicht die
Frau vom Hirsch!'-eröIfnet.^Damwild, Rehwild, Rotwild -
srlher h-at jeder diese Ausdrücke schon mal gehört. Bei der
Unterscheidung wird es da schon schwierigär - oder doch
nicht? Bei einem kleinen Spaziergang vor ört am lelbenden
Anschauungsobjekt lassen sich die Unterschiede leicht erklä-
ren und erkennen. Danach können wir auch Disneys "Bambi"
endlich biologisch richtig einordnen.
Der Landesverband Deutscher Falkenorden BW präsentiert
an diesem Tag_die_eleganten Jäger (Adlea Falke'n eicj'aii
Lüfte.Auf der-Pferdekütsche gehl's rriit zwei pS on tour ciurch
die Rheinauen. An der Obstp-resse kann jeder "seinen Apfei-
saft" selbst pressen. Die Städtwerke Kdrlsruhe informiären
über die Klimaerwärmung und basteln mit Kindern bemalba-
re Solarwindräder. Das Amt für Abfallwirtschaft ist dem Ab-
fall auf der Spur und bietet Infos und Spiele zur Abfallvermei-
dung Umrahmt wird das Programm-mit.Kinderschminken
und Ponyreiten. Das Hochwass-er-Experimentierfeld wird zu-
dem_an diesem Tag geöffnet sein. i{ier können junge und
alte Forscher den Fl-uss wie er sich vor der Tulla-Räsuiieruns
darstellte erkunden und im heutisen Flussfeld verd;hä;äiä
Hochwasserereignisse_in den Grilf zu bekommen. Für Speis
und Trank sorgt der Verein für Vogel- und Naturschutz Det-
tenheim. Er bietet Erzeugnisse aus der Landmetzgerei (Steak,
Wurst) und selbstgebaclienes Brot aus dem Hölzbac'kofen.
Die NABU-Ortsgruppe Karlsruhe bietet Kaffee und Kuchen
an. Um 14.30 und 16.00 Uhr präsentiert das puppentheater
Schnaberdebix den "Maulwurf Grabowski". Für^ciiesen pro-
grammpunkt sollte män sich möglichst vorab anmelden.
Ein rundes Programm mit vielen-Aktionspunkten und weite-
ren Uberraschungen auch für unsere Kleinen.
Die Veranstaltungsorte sind mit der Straßenbahnlinie 6 er-
reichbar.

Versteigerung yon Fundsachen
und -fa[rrädörn
Das Ordn-ungs- und Bürgeraint (Fundbüro) versteigert am
Freitag, 23. September, a-b 14 Ulir wieder Fundsaclien und
-fahrräder, deren Aufbewahrungsfrist abgelaufen ist: Mode-
schmuck, Uhren, rund 60 Fahräder undeinen Motorroller.
Die Fahrräder können ab 13.50 Uhr besichtigt werden. Ver-
steigerqngsort ist der Schutzbunker in Dammirstock, Danzi-
gerstraße 2, Stfaßenbahnhaltestelle Dammerstock.

;-*'W

Gesa Nolte, Annette Pfeuss, Dietmar Israel, Klaus Eppele
Ortsvorsteher Jürgen Stober eröffnete am 17. September im
Lam-m.saal eine spannungsreiche Ausstellung mit Fotogratie
von Klaus Eppele und Malerei von Annette Preuss und*Diet-
mar Israel. Die Malerin und der Maler gehören verschiedenen
Generationen an, unterscheiden sich in"ihren Formaten sowie
Maltechniken und erzeugen nicht dieselben Stimmunsen.
Beide stehen aber in dör Tradition der zeitgentiislsciän
Kunst, die sich bei allem Experimentieren wied?i d;aFG;;
nähert. KIaus Eppele zeigte im Lammsaal Waldimpression?n,
die als Fortsetzung der Malerei mit fotografisch'en Mitteln
erscheinen mögen, so dass der mysteriöse Titel ','1"+Z=1, zu
keinen Fxelzitien über Glaubenssätze führen muss, wie Gesa
N9l1g, die Kuratorin der Ausstellung, in ihrer sachkundigen
Ejnführung deutlich machte. Detlel Becker begleitete äie
Verniss-age an Gitarren und Trommel und trug öit vertraut
exotis_chen Klängen wesentlich zum Gelingen" des Abends
bei. Ko
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